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Verkehrsgeschehen

- Geschwindigkeitskontrolle -
(Landkreis Wittenberg)

Am Dienstagvormittag, den 27.05.2025, wurde auf der Straße Lindenallee in Schmilkendorf eine Geschwindigkeitskontrolle
durchgeführt. Es wurden insgesamt 105 Fahrzeuge gemessen. Bei einer zulässigen Höchstgeschwindigkeit von 30 km/h
wurden 27 Verstöße festgestellt. Die höchste gemessene Geschwindigkeit betrug 77 km/h.

 

- Geschwindigkeitskontrolle -
(Stadt Dessau-Roßlau)

Am Dienstagnachmittag, den 27.05.2025, wurde auf der BAB 9 zwischen den Anschlussstellen Dessau-Ost und Vockerode
eine Geschwindigkeitskontrolle durchgeführt. Es wurden insgesamt 6717 Fahrzeuge gemessen. Bei einer zulässigen
Höchstgeschwindigkeit von 120 km/h wurden 115 Verstöße festgestellt. Die höchste gemessene Geschwindigkeit betrug 189
km/h.

 

- Fahren ohne Fahrerlaubnis -
(Landkreis Anhalt-Bitterfeld)

Am Mittwoch, den 28.05.2025, wurde gegen 00:56 Uhr auf der BAB 9 zwischen den Anschlussstellen Wolfen und Thurland in
Fahrtrichtung Berlin ein 51-jähriger Fahrer mit einem LKW Mercedes-Benz festgestellt. Das Fahrzeug hatte einen technischen
Defekt, so dass es nicht mehr weiter fahrbereit war. Die eingesetzten Beamten entschieden sich eine Verkehrskontrolle
durchzuführen. Im Rahmen der Überprüfung wurde festgestellt, dass der Fahrer nicht im Besitz der benötigten Fahrerlaubnis
ist. Außerdem war das Fahrzeug nicht zugelassen. Gegen den Fahrer wurde ein Strafverfahren eingeleitet und die
Weiterfahrt untersagt.



 

- brennender LKW -
(Landkreis Wittenberg)

Am Dienstag, den 27.05.2025, kam es gegen 11:22 Uhr auf der BAB 9 in Fahrtrichtung Berlin zwischen den Anschlussstellen
Dessau-Süd und Dessau-Ost zu einem Einsatz, aufgrund eines brennenden LKW. Ein 58-jähriger Fahrer einer
Sattelzugmaschine MAN befuhr mit seinem Auflieger die mittlere Fahrspur. Nach einem Knall fuhr er sofort auf den
Standstreifen und sah, dass der Auflieger Feuer fing. Er koppelte die Sattelzugmaschine ab, so dass das Feuer ausschließlich
den Aufhänger beschädigte. Aufgrund des Vorfalls und der eingeleiteten Maßnahmen wurde die BAB 9 ca. von 11:32 Uhr bis
11:56 Uhr voll gesperrt. Die Feuerwehr kam vor Ort und löschte den Brand. Aufgrund der Bergungsmaßnahmen musste
erneut die BAB 9 von ca. 14:30 Uhr bis 19:18 Uhr voll gesperrt werden. Der Auflieger musste abgeschleppt werden. Verletzt
wurde niemand.


